
Zusammen mit den MaH (Mindestanforderungen an das Betreiben von Handelsgeschäften) und den MaIR
(Mindestanforderungen an die Interne Revision) sollen auch die MaK (Mindestanforderungen an das Kreditge-
schäft der Kreditinstitute) in die MaRisk (Mindestanforderungen an das Risikomanagement) einfließen, also Teil
einer umfassenden qualitativen Bankenaufsicht werden. Durch die MaRisk werden die Erfordernisse an das
Risikomanagement in Banken, Sparkassen und Finanzdienstleistungsunternehmen neu gestaltet und die
wesentlichen qualitativen Anforderungen der zweiten Säule von Basel II vorgegeben.

Der Schwerpunkt dieses Handbuches liegt auf konkreten Umsetzungsbeispielen der neuen Verlautbarungen. Die
Autoren stellen verschiedene Themenbereiche aus der Bankpraxis dar, die sich mit der Umsetzung der MaRisk
in Banken und Sparkassen, Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und Beratungsunternehmen, Bankenverbänden
und Bankenaufsicht befassen.
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